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Pfarrbrief Herz Jesu Welzenegg

Jesus auf Urlaub?
Dass Jesus viel gereist ist, ist unbestritten. Nach Ägypten 

bereits als Kind. Nach Galiläa und Judäa mehrmals im 
Jahr. Nach Samaria. Nach Tyros in Phönizien. Aber auch am 
See von Galiläa war Jesus oft, sowie auch am Jordan. Jesus 
erscheint in den Evangelien sehr häufig als Reisender, sodass 
man sich fragen muss, ob er überhaupt jemals zu Hause war!
Aber erholt hat sich Jesus eher beim stillen Gebet in der 
Bergeinsamkeit, besonders nachts. Dabei kann man sich 

dieses Beten als ein Nachdenken, Fragen, Antwort-Finden 
vorstellen, und seine Streifzüge durchs Land im Kreis seiner 
Jünger als freie ungezwungene Abenteuer, voller Lebens-
lust und Neugier auf das Unbekannte und auf fremde Men-
schen.

Eine frohe und erlebnisreiche Sommerzeit wünscht
Pfarrer Peter Deibler

Sommerrätsel
Wieder gibt es einen Ort in Gottes schöner Welt zu erraten. 
Wer ihn anhand der Bilder erkennt und dies im Pfarrbüro mel-
det und der/die erste ist, gewinnt eine Reise an eben diesen 
Ort, inklusive voller Verpflegung und aller Spesen, mit einem 
erfahrenen Reiseführer. Außerdem gibt es die Möglichkeit 
zur Begegnung mit Eingeborenen und Persönlichkeiten des 
öffentlichen Lebens! Die erste richtige Nennung gewinnt!
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Danke!
Als ich vor vier Jahren zum ersten Mal die Messe zeleb-
riert habe in Herz Jesu Welzenegg, da war Benjamin noch 
ein wenig schüchtern. Er war zwar schon Ministrant, aber 
den neuen Pfarrer besah er sich zunächst einmal von der 
Empore aus. Beim ersten Zeltlager im Waldviertel war er 
aber bereits mit von der Partie. Inzwischen begleitet er die 
jüngeren Ministranten, ist Lektor in der Sonntagsmesse, ar-
beitet im Liturgiekreis mit und verfasste im Juni die Für-
bitten. Er hilft beim Pfarrfest und bei vielen anderen Din-
gen. Sein Hobby ist das Brauchtumstanzen. Am 28. Juni 
wurde Benjamin von Caritasdirektor Dr. Josef Marketz in 
unserer Kirche gefirmt. Benjamin, wir sind stolz auf dich! 
	 Peter Deibler

Anbetungstag
Am Samstag, den 1. August, haben wir unseren jährlichen 
Anbetungstag.
Was bedeutet Anbetung? Anbetung ist zunächst selbstlos, sie 
hat den „Angebeteten“ vor Augen. Aber, da es hier vor allem 
auch um Beziehung geht, ist es nahe liegend, Lob, Dank und 
Bitten auszusprechen. In der Anbetung geschieht Begegnung 
mit der unendlichen Liebe und Wahrheit, die zum menschlichen 
Tun befähigt und ermutigt. Wir lassen uns von SEINEM Blick 
voll Barmherzigkeit für unsere Schwächen und Ängste heilen 
und stärken, damit wir mit neuem Mut den Alltag wagen.  Der 
Sel. Ladislaus Batthyány-Strattmann sagt: „Je mehr ein Herz 
Gott liebt, umso mehr liebt es auch seinen Nächsten.“ 
8.00 Uhr: 	� Heilige Messe mit Aussetzung des Aller-

heiligsten
8.30 – 18.00 Uhr:	Anbetungsstunden
18.00 Uhr: 	� Schlussandacht mit eucharistischemSe-

gen und Te Deum 
Schenken Sie IHM ein wenig Zeit, im Einüben des Schwei-
gens und der Stille kann sich Gott jedem und jeder auf be-
sondere Weise schenken. 

Erika Faninger

Am 15. August feiern wir das Fest „Maria Himmelfahrt“. 
Seit Jahren werden bei uns an diesem Tag Kräutersträuß-
chen gebunden, die dann beim Fest selbst gesegnet und 
verschenkt werden. Das Binden braucht seine Zeit, die aber 
verkürzt werden kann, wenn es viele fleißige Hände dafür 
gibt. Wie immer binden wir die Sträußchen am Vortag um 
8.30 h im Garten bei Likars, Peter-Wunderlichstr. 10. Dank-
bar sind wir auch für Blumen- und Kräuterspenden. Bitte 
kleine Blumen, große lassen sich zu schwierig einbinden. 
Blumenspenden bitte bereits am Vorabend abgeben, weil am 
Morgen des 14.8. bereits alle Kräuter und Blumen sortiert 
sein müssen. Eventuelle Spenden für die Sträußchen kom-

DANKE, liebe Pfarrgemeinde von Herz Jesu!
Ein intensives Arbeitsjahr liegt hinter 
mir/uns. Ich möchte mich ganz herz-
lich bei allen bedanken, die mich bei 
den vielen Aktionen so tatkräftig un-
terstützt und viele Aufgaben übernom-
men haben. Euer Einsatz und Engage-
ment für das Pfarrleben ist großartig! 
Sie werden sich fragen warum ich Sie 
nach einem Jahr schon wieder verlasse. Der Grund ist, dass 
Mag. Dragan Milišić, der im Pfarrgebiet wohnt und in Feld-
kirchen arbeitet, nach Klagenfurt wechseln möchte. Da ich in 
Steindorf am Ossiacher See wohne, fügt es sich für uns beide 
gut, unsere Arbeitsstelle zu wechseln. Ich gehe auch mit einem 
„weinenden Auge“, da ich mich an die bunte Mischung von eu-
ren Charakteren und Eigenschaften gewöhnt und euch ins Herz 
geschlossen habe. Danke auch dir, Peter, der du trotz deiner 
vielfältigen Aufgaben immer wieder ein Mittagessen auf den 
Tisch gezaubert hast, wo wir Zeit hatten miteinander zu reden.
Gottes Segen begleite und führe uns immer näher zur Mitte, 
zum „Leben in Fülle“ (Jo 10,10).

Herzlichst Ihr/euer Martin Fischer

men unserer Bausteinakti-
on für die Kirche zugute.
Zusätzlich wird es diesmal 
Keramik-Blumenstecker 
für den Garten oder den 
Balkon um € 16,00 geben. 
Auch Lichthäuschen in 
der Art der Welzenegger 
Krippe können erstanden werden. Ihr Preis richtet sich nach 
Größe und Ausstattung. Der Erlös kommt ebenso der Bau-
steinaktion zugute.
Danke für Ihre Hilfe!	 EL

Mariä Aufnahme in den Himmel
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Mein Name ist Theresa Michor und 
ich habe mit Anfang Juni die Lei-
tung im Pfarrkindergarten Herz-
Jesu-Welzenegg übernommen. Ich 
bin seit sechs Jahren in meinem 
Beruf tätig und durfte in dieser Zeit 
auch schon Leitungserfahrungen 
sammeln. Neben meinem Wunsch-
beruf als Kindergartenpädagogin 
habe ich die Ausbildungen zur 
Sportmentaltrainerin, Kinder- und 
Jugendmentaltrainerin, zur Schneesportlehrerin und den 
Leitungslehrgang für Kindergartenpädagogik abgeschlos-
sen. Aufgewachsen bin ich in der Gemeinde Arnoldstein, 
mit der mich auch immer noch vieles verbindet und seit ein 
paar Jahren wohne ich in Villach. 
Ich freue mich auf die vielen Aufgaben, die mich in meinem 
neuen Wirkungsbereich erwarten. 

Theresa Michor

Mein Name ist Michaela Wucherer, 
ich bin in Welzenegg aufgewachsen 
und leite seit Juni die Käfergruppe 
im Pfarrkindergarten Herz-Jesu-
Welzenegg. Ich freue mich, dass 
ich hier so herzlich aufgenommen 
worden bin!
Nach meiner Ausbildung zur Kin-
dergartenpädagogin habe ich in 
Wien studiert und nebenbei in 
einem Kindergarten gearbeitet. Vor 
vier Jahren bin ich wieder nach Klagenfurt gezogen und 
durfte seither in einer Kindergruppe und im Waldorfkinder-
garten viele wertvolle Erfahrungen sammeln. 
In meiner Freizeit organisiere ich die wöchentlichen Treffen 
der PfadfinderInnen zwischen 7 und 10 Jahren. Außerdem 
bin ich viel mit meinem Hund in der Natur unterwegs. 
Ich freue mich auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit und 
auf viele schöne Stunden im Kindergarten!

Am 9. Juni starteten wir unseren Jahresausflug bereits um 
7.20 Uhr mit dem ÖBB-Bus Richtung Graz. Im 1. Stock 
ganz vorne reservierten wir schon im voraus Plätze und hat-
ten damit eine gute (Über-)Sicht.
Begonnen haben wir unseren Stadtrundgang mit einem 
von Max persönlich zusammengestellten Stadtführer in der 
Hand - mit der Besichtigung des Domes. Hier herrschte we-
gen der bevorstehenden Bischofsweihe reges Treiben. Da 
Franz seinen Kollegen schon im Vorfeld um eine Führung 
bat, hatten wir die einmalige Gelegenheit, Schätze, die man 
sonst nicht so leicht zu Gesicht bekommt, zu sehen und er-
klärt zu bekommen… 

Nach Besuch des Marktes und des Kaufhauses Kastner & 
Öhler ging es per Bahn hinauf auf den Uhrturm. Bei einem 
gemütlichen Kaffee im Majola hatten wir einen guten Blick 
über Graz.Nach Besichtigung der Murinsel fuhren wir mit 
der Straßenbahn Nr. 1 zur Wallfahrtskirche Maria Trost. 
Alle schafften die 241 Stufen! Das Gefühl „angekommen 
zu sein“ belohnte uns für die Mühe. 

Am Nachhauseweg zu unserem Bus hatten es alle eilig, 
noch einige Süßigkeiten von „Heindl“ mitzunehmen.Voll 
mit netten Erinnerungen an den gemeinsam verbrachten Tag 
kamen wir wieder um 20.45 Uhr in Klagenfurt an.

Liselotte Marton 

Neues aus dem Pfarrkindergarten

„Mitten im Leben“ - Ausflug nach Graz
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Terminvereinbarung: 0463 41766
Friseur • Fußpflege • Kosmetik

Öffnungszeiten: Di-Fr 8.30-18 Uhr, Sa 8-14 Uhr
Pischeldorferstraße 194 • 9020 Klagenfurt

Termine Juli / August 2015  

Wiederkehrende Termine 
In den Ferien entfallen die Sprechstunden 

des Pfarrers, die Wochentagsmessen und die 
Kanzleistunden vom 13. – 24. Juli und

vom 17. August bis 4. September
Aktuelle Öffnungszeiten bitte Aushang

an der Türe beachten!

VORSCHAU:
Vernissage mit Josef Enz und Peter Deibler: 

Donnerstag,
24. September

Erntedankfest und Brauchtumsmesse:
Sonntag, 4. Oktober 

Kritischer Oktober: 
Thema SCHULD UND SCHULDEN

Pfarrausflug:
vorraussichtlich 17. Oktober nach Aguntum, Lavant u. Lienz

Tod – ewiges Leben

Golob Walter
Föhn Friederike
Thalhammer Elfriede
Huber Kurt

Sonntag, 12. Juli
10.00 Uhr Hl. Messe
Montag, 13.7. bis Freitag, 17.17.
Österreichrundfaht mit Zelt und Schlafsack
Sonntag, 19. Juli 
10.00 Uhr Hl. Messe 
Christophorussammlung
Sonntag, 26. Juli 
10.00 Uhr Hl. Messe
Montag 27.07. – Freitag 31.07.
Jungscharlager in Tanzenberg
Samstag, 01. August Anbetungstag
08.00 Uhr Hl. Messe, Aussetzung des Allerheiligsten
anschließend Anbetungsstunden
18.00 Uhr Schlussandacht mit eucharistischem Segen und
Te Deum
Sonntag, 2. August 
10.00 Uhr Hl. Messe
Sammlung Bausteinaktion
Freitag, 7. August
15.00-16.00 Uhr Herz-Jesu Anbetung
Sonntag, 9. August 
10.00 Uhr Hl. Messe
Kollekte für Hunger und Katastrophen
Samstag, 15. August Mariä Himmelfahrt
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Kräutersegnung
Sonntag, 16. August 
10.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 23. August 
10.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 30. August 
10.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 2. September
15.00 Uhr Hl. Messe im Pflegeheim
Freitag, 4. September
15.00-16.00 Herz Jesu-Anbetung
Sonntag, 6. September 
10.00 Uhr Hl. Messe
Sammlung für Bausteinaktion
Sonntag, 13. September
10.00 Uhr Hl. Messe

Hochzeit – gemeinsames Leben

Sabrina Priesner und Emmanuel Schmacher haben
am 4. Juli in der Pfarrkirche Maria Wörth ihr endgültiges 
Ja gesagt!

Mensch – Asyl – Kreuz

Seit Ostern gibt es folgende Neuigkeiten bei unseren
getauften und sich auf die Taufe vorbereitenden Asylwerbern:
Gotfrey Malumi, Joseph Hamid Mirza, Schoreh Kavehnez-
bod und Amin Niakamal bekamen Asyl. Happy Aifuwa und 
Christabel Aabah Fonkwa konnten aus dem Rapatz-Heim 
ausziehen und haben eine eigene Wohnung. Sirleaf Benand, 
Ernest Obasuyi, Rhency Ladimischi und Masoude und Farhad 
Mousavi sowie Nasrin Nisirpoor sind (schon seit dem Win-
ter) in der Taufvorbereitung. Es gab Exkursionen nach Maria 
Saal und in die Domkirche. Weiters gab es eine Exkursion mit 
12 Personen, mit Eckhart Sauper und mit dem Guide Horst 
Ragusch zum Konzentrationslager am Loiblpass, als Beitrag 
zur Staatsbürgerschaftskunde. Die Teilnehmer waren sehr be-
eindruckt. Wir bedanken uns sehr herzlich für die tatkräftige 
Hilfe beim Pfarrfest! An allen Vorbereitungstagen waren 
kräftige und fleißige Männer da, beim Fest selbst haben die 
Männer und Frauen fröhlich und tatkräftig mitgeholfen und 
den großen Tag der Pfarre Herz Jesu damit sehr bereichert.

Die Sommerreise von Pfarrer Deibler kann hier mitver-
folgt werden: http://weichensteller8.twoday.net/


